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Herren Bezirksklasse D Gruppe 9 DLG/DON Süd (3er) (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

SpVgg Riedlingen : VSC 1862 Donauwörth II 
Freitag, 13.10.2023, 20:00 Uhr

SpVgg Riedlingen verliert gegen VSC 1862 Donauwörth II

Mit 7:3 setzten sich die Gäste des VSC 1862 Donauwörth II in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 9
DLG/DON Süd (3er) (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen die SpVgg Riedlingen durch. Das
Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden .

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Gröger / Kirchner war für
Sattler / Stoll am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final
wirklich nichts zu holen. Gerd Sattler gewann sein Spiel gegen Klaus Tarras überzeugend und
anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. Keine Chancen hatte hingegen Alfred Stoll bei
der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Wolfgang Gröger, so dass Gröger seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos
anerkennen. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 1:2.
Johannes Ivanis hatte nachfolgend gegen Klaus Tarras bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu
bestellen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Reno Kirchner war für Alfred Stoll schlussendlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Die richtige Herangehensweise hatte Gerd
Sattler indes beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Wolfgang Gröger ab dem ersten
Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln. Bei einem Spielstand von 2:4 ging es nun mit dem siebten
Spiel des Tages weiter. Beim anschließenden 0:3 gegen Reno Kirchner fand Johannes Ivanis von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich
nichts zu holen. Hierbei wurde Ivanis im gesamten Spiel lediglich 4 Punkte überlassen. Keinen Punkt
beisteuern konnte Alfred Stoll im Match gegen Klaus Tarras, das 0:3 verloren ging. Da war final
wirklich nichts zu holen. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das
Gastteam vorzeitig fest. Ohne Satzgewinn für Johannes Ivanis verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Wolfgang Gröger. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit
ein 2:7. Der Start in die Partie hätte für Gerd Sattler besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Reno Kirchner noch mit 3:1 und steuerte somit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Somit hat Sattler nun 11 Siege und 0 Niederlagen in der
Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das
letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für die Gastmannschaft von
7:3 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis weist die SpVgg Riedlingen nun ein Punktekonto von 3:5 Punkten auf,
während der VSC 1862 Donauwörth II vor dem nächsten Spiel, das am 19.10.2023 gegen den TV
Lauingen II ansteht, 4:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SpVgg Riedlingen bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 19.10.2023 gegen den SSV Höchstädt/Donau III.

 Statistik:
 SpVgg Riedlingen

Doppel: Sattler / Stoll 0:1 
Einzel: G. Sattler 3:0, A. Stoll 0:3, J. Ivanis 0:3 

 VSC 1862 Donauwörth II
Doppel: Gröger / Kirchner 1:0 
Einzel: W. Gröger 2:1, K. Tarras 2:1, R. Kirchner 2:1
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